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	Bedienungsanleitung
	Symbole
	Zur Erinnerung
	Inhalt
	1 Die Reichweite des aufgeladenen Akkus hängt von zahlreichen Faktoren ab, wie zum Beispiel:
	> Temperatur: Bei Aufbewahrung, Aufladen und Fahren innerhalb der empfohlenen Temperaturbereiche erhöht sich die Reichweite.
	> Fahrergewicht und Gepäck: Leichtere Fahrer mit weniger Last legen in der Regel weitere Strecken zurück als schwerere Fahrer mit mehr mitgeführten Lasten.
	> Reifendruck: Wird mit einem Reifendruck unterhalb der angegebenen Werte gefahren, verringert sich die Reichweite.
	> Gelände: In flachem Gelände mit ebener Oberfläche ist die Reichweite höher, während die Fahrt in unebenem Gelände und über ungepflasterte Wege die Reichweite vermindert.
	> Geschwindigkeit: Bei gleichmäßiger, mäßiger Geschwindigkeit erhöht sich die Reichweite. Häufiges Beschleunigen und Abbremsen verringert dagegen die Reichweite.
	> Akku-Zustand: Richtig aufgeladene, gepflegte Akkus bieten eine größere Reichweite. Alte, kalte, häufig benutzte oder nur schlecht gewartete Akkus verringern dagegen die Reichweite.
	> Wind: Rückenwind erhöht die Reichweite, während Gegenwind sich nachteilig auf die Reichweite auswirkt.


	Nur erfahrene Fahrer werden unter optimalen Bedingungen die maximale, oben angegebene Reichweite erzielen.
	2 Gewichtsbeschränkungen für Fahrer und mitgeführte Lasten

	Aus zwei Gründen gibt es bei Segway eine Gewichtsbeschränkung: einmal wegen der Sicherheit für den Fahrer, zum anderen um das Risiko einer Beschädigung des Segway HT möglichst gering zu halten.
	Dynamische Gewichtsbeschränkungen
	Damit der Segway HT und der Fahrer aufrecht gehalten werden, muss der Segway HT stets über genügend Leistung verfügen, um seine ...
	Einige Faktoren, für die mehr Leistung erforderlich ist:
	> Höhere Nutzlast (Fahrergewicht und alle mitgeführten Lasten)
	> Steile Hänge
	> Stark unebene Oberflächen
	> Höhere Geschwindigkeiten
	> Abrupte Fahrmanöver

	Da der Segway HT genau überwacht, wie viel Strom verbraucht wurde, wird die Geschwindigkeit abhängig von diesen Faktoren reduzie...
	Mindestgewicht für Fahrer
	Der Fahrer darf nicht unter 45 kg wiegen. Sollten Sie unter 45 kg wiegen, können Sie nicht sicher mit dem Segway HT fahren. Ihne...
	Statische Gewichtsbeschränkungen
	Durch die Überschreitung des Höchstgewichts kann der Segway HT beschädigt werden. Eine höhere Nutzlast belastet den Segway HT um...
	> Fahrerisches Können
	> Nutzlast (Fahrergewicht und alle mitgeführten Lasten)
	> Oberflächen und Gelände (Hindernishöhe usw.)

	Durch das Überschreiten des zulässigen Höchstgewichts für Fahrer und mitgeführtes Gepäck - insbesondere beim Fahren in unebenem Gelände - kann der Segway HT beschädigt werden.
	Lasten am Lenker
	Das Gesamtgewicht der am Lenker angehängten Lasten - einschließlich des am Lenker angebrachten Zubehörs - darf 4,5 kg nicht über...

	Nützliche Tipps
	> Schalten Sie den Segway HT aus.
	> Neigen Sie den Segway HT in Ihre Richtung.
	> Drehen Sie den Hebel an der rechten Vorderecke der Plattform nach links, bis dieser im rechten Winkel zum Kunststoff-Schutzblech steht.
	> Bewegen Sie den Lenker nach vorn, bis der Segway auf dem Parkständer ruht. Die Plattform wird nach hinten geneigt, um vom Aufsteigen abzuhalten.
	> Schalten Sie den Segway HT aus.
	> Neigen Sie den Segway HT in Ihre Richtung.
	> Drehen Sie den Hebel an der rechten Vorderecke der Plattform nach links, bis dieser zum Schutzblech parallel ist.
	> Ziehen Sie den Segway HT im Gleichgewichts- Modus niemals in Ihre Richtung. Dadurch kann der Segway HT in Sie hineinrollen und Sie verletzen.
	> Klappen Sie den Parkständer ein, bevor Sie versuchen, auf dem Segway HT zu stehen oder damit zu fahren. Der Parkständer ist nu...
	> Verwenden Sie den Parkständer nur auf einer relativ ebenen Fläche. Auf einer Steigung hält der Ständer nicht.

	Akkus
	> Leuchtet die Ladeanzeige bei eingestecktem Stromkabel entweder rot oder gar nicht auf, entfernen Sie die Akkus und setzen Sie diese wie auf Seite 37 beschrieben wieder ein.
	> Kann dadurch das Problem nicht behoben werden, wenden Sie sich bitte an einen Segway-Händler. Eine Händlerliste finden Sie unter www.segway.com.
	> Überprüfen Sie die Akku-Anzeigen. Diese sollten ein durchgehend grünes Licht für das Schnell- Laden zeigen.
	> Zeigen die Akkus innerhalb von 15 Minuten nach Anschluss des Segway HT kein durchgehendes grünes Licht, stellen Sie den Segway...
	> Wenn sich die Akkus im korrekten Temperaturbereich befinden, stecken Sie das Stromkabel erneut in eine Steckdose.
	> Bewegen Sie den Segway HT bzw. die Ladeeinheit aus der Sonne oder vom heißen Asphalt (am besten in eine Umgebung mit Klimaanlage!).
	> Stellen Sie neben dem Segway HT einen Ventilator auf, der kalte Luft auf die Akkus bzw. die Ladeeinheit bläst.

	Fehlerbehebung
	1. Erscheint im Display beim Einschalten ein rotes Symbol, lesen Sie Fehler beim Starten auf den Seiten 30-31.
	2. Drücken Sie den Schlüssel vollständig, mit leichtem, anhaltenden Druck in das Schloss, damit der Schlüssel Kontakt zu allen d...
	3. Drücken Sie den Schlüssel mindestens drei Sekunden gegen die Kontakte.
	4. Springt der Segway HT nicht an (ein Ton ist zu hören und das Display leuchtet auf), probieren Sie weitere Schlüsselpositionen aus. Halten Sie den Schlüssel jeweils drei Sekunden in jeder Position. „Rühren“ Sie nicht mit dem Schlüssel im Schloss.
	5. Springt der Segway HT nach mehreren Versuchen immer noch nicht an, müssen Sie das System zurücksetzen. Ziehen Sie dazu die Le...
	6. Springt der Segway HT immer noch nicht an, nehmen Sie die Akkus heraus und setzen Sie diese wieder ein (siehe Seite 37).
	7. Starten Sie den Segway erneut. Springt der Segway HT immer noch nicht an, laden Sie die Akkus auf und probieren Sie es erneut.
	1. Überprüfen Sie, ob Sie den Folge-Modus korrekt eingeschaltet haben (siehe Fahranleitung).
	2. Haben Sie alle Schritte ausgeführt, die in der Fahranleitung für den Wechsel in den Gleichgewichts-Modus angegeben sind? Acht...
	3. Überprüfen Sie das Symbol im Display. Lesen Sie hierzu die Beschreibungen auf Seite 31.
	4. Erscheint eine Fehlermeldung, befolgen Sie die angegebenen Maßnahmen, um den Fehler zu beheben.
	1. Ziehen Sie die Radmutter fest (siehe Seite 38).
	2. Entfernen Sie den Reifen und das Rad , reinigen Sie beide und bringen Sie diese wieder an (siehe Seite 38).
	1. Ist der Reifen beschädigt? Falls der Reifen kaputt ist, wenden Sie sich bitte an einen Segway- Händler, um ein Ersatzrad mit Reifen zu bestellen. Eine Händlerliste finden Sie unter www.segway.com.
	2. Wenn Sie keine Beschädigung entdecken können, überprüfen Sie, ob der Einsatz des Reifenventils fest sitzt. Falls nötig, ziehen Sie diesen fest.
	3. Pumpen Sie den Reifen auf und überprüfen Sie ihn auf Löcher. Bleibt der Reifen platt oder entweicht die aufgepumpte Luft, wen...
	1. Überprüfen Sie, ob beide Reifen den gleichen Luftdruck haben.
	2. Überprüfen Sie, ob sich der Lenkgriff von allein wieder mittig ausrichtet. Wenn der Segway HT auf der Stelle gewendet wird, o...
	1. Treten Sie mindestens 1,5 m von dem Diebstahl- Meldesystem zurück und passieren Sie das System im Folge-Modus oder mit ausgeschaltetem Segway HT.
	2. Wenn Sie mindestens 1,5 m von den Detektoren entfernt sind, können Sie wieder in den Gleichgewichts-Modus wechseln und auf den Segway HT aufsteigen.
	1. Vergewissern Sie sich, dass die Matte nicht auf der Plattform „festklebt“ (siehe Seite 38). Klebt die Matte fest, heben Sie sie hoch. Halten Sie dabei Ihren Segway HT fest und bewegen Sie ihn weder vor noch zurück.
	2. Legen Sie die Matte wieder auf die Plattform.
	3. Drücken Sie den Modus-Schalter.
	4. Wenn sich der Segway HT immer noch nicht ausschaltet oder in den Gleichgewichts-Modus wechselt, wenden Sie sich bitte an einen Segway- Händler. Eine Händlerliste finden Sie unter www.segway.com.
	> Der Betriebsmodus des Segway HT (Folge-Modus oder Gleichgewichts-Modus)
	> Akku-Ladezustand
	> Fehlermeldungen für ein System
	1. Entfernen und ersetzen Sie den fehlerhaften Akku (siehe Seite 37).
	2. Starten Sie den Segway HT.
	3. Wenn das gleiche Symbol erscheint, entfernen Sie die Akkus und vertauschen Sie sie.
	4. Wenn nach dem Tausch der Akkus trotz korrektem Anschluss das gleiche Symbol erscheint (was bedeutet, dass der Fehler immer no...
	5. Wenn nach dem Vertauschen der Akkus ein anderes Symbol erscheint und den Fehler jetzt bei der anderen Akku-Position meldet, müssen Sie bei einem Segway- Händler einen neuen Akku bestellen. Eine Händlerliste finden Sie unter www.segway.com.
	6. Da sich die Leistung des Segway HT nach dem schwächeren Akku richtet, sollten Sie die Akkus am besten paarweise ersetzen, sofern der noch funktionierende Akku genauso alt wie der fehlerhafte ist (siehe Seite 26).
	1. Überprüfen Sie, ob die beiden Kabelanschlüsse richtig angeschlossen wurden (siehe Seite 36).
	2. Starten Sie den Segway HT.
	3. Wenn das gleiche Symbol erscheint, entfernen Sie die Akkus und setzen Sie diese wieder ein (siehe Seite 37).
	4. Starten Sie den Segway HT. Wenn das gleiche Symbol erscheint, wenden Sie sich an einen Segway- Händler. Eine Händlerliste finden Sie unter www.segway.com.
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